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Antrag 

der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, Ruth Müller, Martina 
Fehlner, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Florian von Brunn, Arif Taşdelen, 
Margit Wild, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Michael Busch, Christian 
Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, 
Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Ruth Waldmann SPD 

Durchführung einer Anhörung zum Thema „Rechtsextremismus in der EU: Be-
standsaufnahme und Gegenstrategien“ 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
führt im Jahr 2022 eine Expertenanhörung zum Thema „Rechtsextremismus in der EU: 
Bestandsaufnahme und Gegenstrategien“ durch. 

Dabei sollen insbesondere die unterschiedlichen Ausprägungen des Rechtsextremis-
mus in der EU und ihren Mitgliedsländern untersucht werden. Es ist darzustellen, wie 
sich die rechtsextremen Szenen in der EU verändern und vernetzen. Mögliche Gegen-
strategien der EU und ihrer Mitgliedsländer sind zu erörtern. 

 

 

Begründung: 

Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus stellen für das friedliche und de-
mokratische Zusammenleben in einer Pluralen Gesellschaft eine akute Bedrohung dar. 
Die gestiegene Zahl und Intensität von rechtsextremen Gewalttaten in Europa ist be-
sorgniserregend. Rechtsextreme Gruppierungen nutzen verstärkt Verschwörungstheo-
rien und Falschinformationen, um Hass zu schüren und die Gesellschaft zu spalten. Die 
Coronapandemie hat den Rechtsextremismus in Europa vielerorts verschärft. Nicht nur 
in Deutschland sind Rassismus und Antisemitismus Kernbestandteil der Coronahetze 
(s. u. a. Studie „State of Hate – Far Right Extremism in Europe 2021“ der Antonio 
Amadeu Stiftung). 

Die Anhörung im Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale 
Beziehungen soll dazu dienen, den Sachverhalt zu erhellen sowie bestehende Hand-
lungskonzepte und Maßnahmen gegen Rechtsextremismus zu prüfen, zu aktualisieren 
und weiterzuentwickeln. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale 
Beziehungen 

Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, Ruth Müller u.a. 
SPD 
Drs. 18/21724 

Durchführung einer Anhörung zum "Rechtsextremismus in der EU: Bestands-
aufnahme und Gegenstrategien" 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Markus Rinderspacher 
Mitberichterstatter: Dr. Franz Rieger 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten 
sowie regionale Beziehungen federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 52. Sitzung am  
29. März 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

 

Auf Verlangen der Mitglieder aus den Fraktionen SPD und B90/GRÜ hat der federfüh-
rende Ausschuss gemäß § 173 Absatz 1 Satz 2 BayLTGeschO eine Anhörung zu die-
sem Thema beschlossen. 

 

Tobias Gotthardt 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Annette Karl, Ruth Müller, 
Martina Fehlner, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Florian von Brunn, Arif 
Taşdelen, Margit Wild, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Michael Busch, 
Christian Flisek, Harald Güller, Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian 
Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Ruth Waldmann 
SPD 

Drs. 18/21724, 18/22478 

Durchführung einer Anhörung zum Thema „Rechtsextremismus in der EU:  
Bestandsaufnahme und Gegenstrategien“ 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Votums bzw. des Votums seiner Fraktion entspre

chend der Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU, FDP und AfD sowie die 

Abgeordneten Markus Bayerbach (fraktionslos), Christian Klingen (fraktionslos) und 

Raimund Swoboda (fraktionslos). Ist noch einer da?

(Unruhe)

Nein. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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